
   

UNESCO – Projekte/ -Aktivitäten und Termine im Schuljahr 2021-22 

 
    Sept. 2021 Die neue UNESCO-Schüler*innen AG geht an den Start. Alle vierzehn Tage am Freitagmittag 

treffen sich zw. 12 bis 15 Schüler*innen aus der Mittelstufe des SG und beschäftigen sich mit 
Nachhaltigkeit und anderen Themen. Es wird viel gelacht, gestaltet und es werden Pläne 
geschmiedet für ein besseres Zusammenleben. Hannah Geist begleitet die engagierten 
Jugendlichen dabei. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 Wir pflanzen einen Friedensbaum auf dem Schulgelände (ein Ahornbäumchen/gespendet 

von Katja Rother) am 21.09.21 am Weltfriedenstag und sind in Gedanken bei den Menschen 
in Afghanistan. Seit dem Abzug der amerikanischen und deutschen Soldaten befindet sich 
das Land zum wiederholten Mal vor einer sehr unsicheren Zukunft. Mädchen dürfen keine 
Schulen besuchen, Frauen dürfen ihren Beruf nicht mehr ausüben. Es sind düstere 
Aussichten und wir fühlen uns ohnmächtig angesichts dieser Entwicklung, da wir die 
Menschen in dieser Hoffnungslosigkeit zurücklassen. Michael Weigl unterstützt tatkräftig die 
Baumpflanzaktion, Thomas Franke begleitet sie mit Musik auf seinem Saxophon. Vielen 
Dank dafür. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 Virtuelle Jahrestagung der UNESCO-Projektschulen, organisiert aus dem Saarland, 

„Transformation konkret“ – Schule zukunftsfähig gestalten mit über 300 Teilnehmer*innen 
aus ganz Deutschland. 

 
     Okt. 2021 Austausch Israel und Palästina in Emmendingen und im Nahen Osten muss leider auch 

diesmal auf das kommende Jahr verschoben werden. 
 
 Waldpädagogik im AVdual 
 Die Gemeinde Reute plant in diesem Jahr, in einem angrenzenden Waldstück, den Bau eines 

Waldhauses. Schüler*innen des AVdual nehmen im Oktober an einer Waldbegehung teil. Sie 
lauschen in den Wald hinein, erkunden den Lebensraum Wald und fertigen Baumsteckbriefe 
an. Sie werden begleitet durch unseren Kollegen, Johannes Klotz sowie Fr. Kiefer/ Försterin. 

 
    Nov. 2019  Auf der Kenzinger Talseite, dem Muckental, findet sich eine der letzten gut erhaltenen 

Hammerschmieden des Schwarzwaldgebietes. Sie ist ein wichtiges technisches 
Kulturdenkmal in der badischen Region. Unser Kollege Uwe Feißt betreibt diese 
Hammerschmiede, die im Jahr 1867 erbaut wurde und die zu den ältesten 

  

 
  



funktionstüchtigen Schmieden in der Region gehört. Wir unterstützen die 
Sanierungsarbeiten und damit den Erhalt der Hammerschmiede finanziell. 

 Für die Dachsanierung überreichen wir Uwe einen Scheck in Höhe von 1500 Euro. Im 
Frühjahr 2022 planen wir an einem Freitagmittag eine Besichtigung der Hammerschmiede. 
Bei Interesse bitte bei Hannah und mir melden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

 Meeresbiologin Frauke Bagusche hält Anfang November einen virtuellen Vortrag über die 
Verschmutzung der Weltmeere und beantwortet Fragen der TGI 12. Das Meer ist ihre große 
Liebe, sagt Frauke Bagusche und sie macht sich große Sorgen um dessen Zustand. In ihrem 
Vortrag beschönigt sie daher nichts und zeigt kein gutes Bild der weltweit verunreinigten 
Ozeane. Die Ausmaße sind erschreckend und fordern sofortiges Umdenken jedes Einzelnen 
sowie politische Konsequenzen. Frauke Bagusche macht aber auch Mut und fordert die 
Zuhörer*innen zum Handeln auf. Die Schüler*innen erstellen anschließend im Auftrag von  
Katja Klank (Englischlehrerin der Klasse) u.a. ein Padlet und eine spezielle App in englischer 
Sprache. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 Zum 14 ten Mal findet in einer der Küchen in der Hauswirtschaft die Springerle-Backaktion 

statt, diesmal mit der SG10 B wie immer unter der Anleitung von Irene Müller und Marliese 
Wörner. Mehr als 250 Springerle werden an diesem Mittwoch von den SG- Schüler*innen 
geformt und einen Tag später nach dem Trocknen gebacken. Alle Springerle sind im Backofen 
gesprungen. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
 Auch in diesem Jahr mussten wir den UNESCO-Weihnachtsmarkt wegen der 

Coronapandemie leider absagen. Aber auf die langjährigen Gewohnheiten wollten wir nicht 
verzichten. 

 

 
 

 

 
 



 Was wäre der Advent ohne Adventskranz? Das dachte sich Andrina Sartory und beschloss 
eine Adventskranzbestellaktion mit Schüler*innen der 2 BFH 1 und 2 durchzuführen. Viele 
Kränze werden bestellt und pünktlich zum ersten Advent ausgeliefert. Die stattliche Summe 
von über 250 Euro kommt so zusammen. Ein herzliches Dankeschön dafür! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Der katholische Religionskurs SG9 wurde während der Themeneinheit zum Islam von Rana 
Alobeid (Jugendmigrationsdienst) und Nadja Harm (Respekt Coaches) besucht. Es gab die 
Gelegenheit zum interreligiösen Gespräch. 
 
UNESCO-Regionaltagung im Haus auf der Alb in Bad Urach mit 32 Schulkoordinator*innen 
der UNESCO-Projektschulen aus Baden Württemberg zum Thema Demokratie wann – wenn 
nicht jetzt? 

 
    Dez. 2021 Frederik Kronenberg, Englischreferendar an den GHSE, führte Anfang Dezember mit Johanna 

Mentzinger, „Eine Welt“- Promotorin aus Freiburg, einen virtuellen Chat mit der Klasse TG12 
und einer Klasse unserer Partnerschule in Talitha Kumi durch. So gab es auch in dieser Zeit 
doch noch eine Begegnung mit unseren palästinensischen Partnern. 

 
 In diesem Jahr schmückten viele fleißige Kolleg*innen der Sprachenfachschaften Französisch, 

Italienisch und Spanisch mit ihren Schüler*innen die beiden Christbäume im Foyer der 
Hauswirtschaft und im Gewerbe. Landestypische Symbole zierten die Bäume und zeigten ein 
fröhliches, buntes und internationales Bild. 

 
 
 
 
 
 
 
  
 
  
 

 
  Auch der Austausch mit der elsässischen Partnerschule in Pulversheim konnte in 2021  
  stattfinden. Stefan Witt und die elsässischen Kolleg*innen trafen sich Anfang Dezember in 
  Pulversheim. Dort beendeten die Schüler*innen ihr gemeinsames Projekt „Herstellung von 
  Pflanzenkohleöfen“ und freuten sich an der Begegnung und den Ergebnissen. 
 
  Sigrid Leder Zuther und ihre Kollegin hielten Anfang Dezember im Musiksaal einen Vortrag 
  für die beiden SG8 Klassen über die Arbeit in Flüchtlingslagern im Nordirak. Dort leben  
  Menschen unter unerträglichen Bedingungen. Gerade Frauen und Kinder sind traumatisiert 
  als Folge von Flucht, Vertreibung, Gewalt und Versklavung. Der Verein ZAROK e.V. (kurdisch 

 

 

  



  für „Kinder“) setzt sich seit 2015 zum Ziel, hilfsbedürftige Frauen und Kinder in   
  Flüchtlingslagern zu unterstützen und ihre Situation durch Bildungsangebote und  
  Selbsthilfeprojekte nachhaltig zu verbessern. Für die Einrichtung einer weiteren  
  Pop-Up-Schule überreichten wir einen Scheck in Höhe von 1000 Euro.    
   

. 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
Wie im vergangenen Jahr haben wir auch 2021 wieder Transparentsterne und Briefkarten 
mit guten Wünschen gestaltet und an die Pflegeeinrichtungen in der Umgebung gespendet. 
Danke an Sabine Metzger für die vielen schönen Briefkarten, die sie mit AVdual und VABO 
Schüler*innen gestaltet hat. Schüler*innen der SG-Mittelstufe, besonders die 10 ten Klassen 
und Mechatroniker aus dem 1. Lehrjahr fertigten schöne und bunte Faltsterne. Da durch die 
Pandemiesituation in den Pflegeeinrichtungen keine Bastelkreise mehr durchgeführt 
werden, schmückten nun die Sterne der GHSE die Fenster in der Weihnachtszeit. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der UNESCO-Weihnachtsmarkt war auch in diesem Jahr im Onlineshop zu finden, den 
Miriam Fehmann wieder eingerichtet hat. Vielen Dank dafür! Wo sonst könnten wir die 
vielen Waren verkaufen, die aus den Abteilungen (Nahrung, Textil und Holz) der Schule und von 
UNESCO-Förder*innen aus nah und fern gestaltet und gespendet werden? So bestückten wir den 
Shop und boten feinstes und schön verpacktes Gebäck aus den Schulküchen zum Verkauf an – Vielen 
Dank dafür den Technischen Lehrer*innen aus den Abteilungen Hauswirtschaft und Holz und ihren 
Schüler*innen. Auch gab es wieder – Honig von Uwe Feißt und Stefan Witt, faire Gewürze aus Nepal, 
faire Schokolade, selbstgestrickte Socken und selbstgekochte Marmelade von Marliese Wörner.  
Es wurde fleißig bestellt und auch in der Schule in den Pausen gekauft. Am Ende trauten wir unseren 
Augen nicht, als wir die Summe von über 1600 Euro zählten.  
Vielen herzlichen Dank allen Spender*innen und Käufer*innen für die große Unterstützung! 
Wie immer geht der Gewinn in die verschiedenen UNESCO-Projekte der GHSE!  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 

  

  

 

 



 
 
 
 

Eine ganz besondere Freude machten zwei Schüler des SG 10 zusammen mit Emilia Leiser Kindern in 
einem Pflegeheim in Denzlingen, als sie ihnen die im Spanischunterricht kunstvoll gestalteten Piñatas 
überreichen. Piñatas sind gefüllt mit Süßigkeiten, sie werden nach mittelamerikanischem Brauch mit 
Stöcken geschlagen und zum Platzen gebracht. Die süße Überraschung fällt den Kindern dann 
buchstäblich vor die Füße. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wir bedanken uns herzlich für die Werbung auf Instagram durch Desiree Adler und die Presseartikel 
von Melanie Hügle. Und ohne Wolfram Helff, der mit großer Verantwortung unsere Gelder verwaltet, 
wären wir gar nicht in der Lage, unsere UNESCO-Arbeit durchzuführen. Vielen Dank dafür! 
 

Ausblick (in der Hoffnung, dass alles umgesetzt werden kann): 

  Januar 2022   Projektwoche mit den 2 BFH2 und 2 BFP2-Klassen zum Thema Nachhaltigkeit 

 Februar 2022  Teilnahme am EU-Jugendprojekt „Deal With it“ (Living Library – junge Menschen diskutieren mit EU-
Politikern zu den Themen Nachhaltigkeit, Klimawandel und Klimapolitik. Mit dabei: Jugendgruppen/ 
Schüler*innen aus Ungarn, Tschechien, Österreich und Deutschland) 

Anita Firner organisiert in Zusammenarbeit mit den Respekt Coaches eine Ausstellung zur Erinnerung 
an den Holocaust. Dabei werden Schüler*innen aus der Jahrgangsstufe 1 zu Guides ausgebildet, die 
andere Klassen durch die Ausstellung führen. 

    März 2022    Weltfrauentag am 08.03.2022 
 
    April 2022    Internationaler UNESCO-Projekttag an den GHSE zum Thema: Transformation konkret  
 

UNESCO-SchülerInnenseminar mit der Lpb-BW im Haus auf der Alb, in Bad Urach 
Thema: Leben vor – während – und nach der Pandemie!!!  
 

    Juni 2022 Teilnahme am UNESCO-Welterbecamp 
UNESCO-Zertifikate werden beim Abiball an besonders engagierte Schüler*innen der   
Jahrgangsstufe 2 überreicht. 

 
    Juli 2022  Exkursion ins UNESCO-Biosphärengebiet Südschwarzwald  
 

 Kulinarischer Jahresabschluss/ UNESCO-Treffen in Malterdingen im „Chada Thai“ ! 
 
    Ganzjährig Fleißige Bienen sammeln köstlichen Nektar auf dem Dach des Hauswirtschaftlichen  

Schulgebäudes und Stefan Witt schleudert zusammen mit Schüler*innen den GHSE-Blütenhonig! 
Lecker!!!! 

  
 Die Photovoltaik-Anlage auf dem Turnhallendach sammelt kräftig Sonnenenergie  
 
 Wir sammeln gebrauchte Briefmarken für die Bethel Stiftung (einfach aus den Briefkuverts 

schneiden und bei Monika Bresch abgeben) 
 

 

 



Und noch viel mehr passiert an den GHSE, da so viele Kolleg*innen in ihrem 
Unterricht, bei Ausflügen, Klassen- und Studienfahrten etc.,  

UNESCO-Bildung vermitteln und ihre Schüler*innen  
für die kulturellen, nachhaltigen und globalen Werte  

sensibilisieren! 
 

D A N K E   Euch/ Ihnen Allen dafür und ein gesundes, glückliches und friedvolles  
Neues Jahr  

 

   

 

 

 

    
 

  

            Monika und Hannah 

 

 
 
Wer Ideen, Fragen, Wünsche hat, bitte bei uns melden, wir freuen uns  

    über Eure /Ihre Anregungen und Mitwirkung!!!!! 

 


